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Öffentlicher Dienst triumphiert:
Lohnerhöhung und flexiblere

Arbeitszeiten!
Tarifeinigung im öffentlichen Dienst: Lohnerhöhung,

flexible Arbeitszeiten und Anerkennung der
unterschiedlichen Bedürfnisse der Beschäftigten ab April

2025.

Deutschland - Nach mehreren aufregenden Wochen und
intensiven Verhandlungen im Tarifstreit des öffentlichen
Dienstes wurde nun eine Einigung erzielt. Die meisten der über
2,5 Millionen Beschäftigten, die in Bereichen wie der
Verwaltung, Kitas, Müllabfuhr, im Nahverkehr und an Flughäfen
tätig sind, können sich auf verbesserte Arbeits- und
Gehaltsbedingungen freuen. Diese Einigung folgt auf eine Phase
wiederholter Warnstreiks seit Januar 2025 und berücksichtigt
letztlich die Empfehlungen von Schlichtern, die Ende März
vermittelt hatten. MAZ berichtet, dass die Kernpunkte dieses
neuen Tarifabschlusses eine Lohnerhöhung von 3 Prozent ab
April 2025 und eine weitere Erhöhung um 2,8 Prozent ab Mai
2026 beinhalten.

Die Verhandlungen hatten anfangs Schwierigkeiten, als die
ursprünglichen Forderungen der Gewerkschaften bei 8 Prozent
mehr Gehalt, mindestens 350 Euro zusätzlichen monatlich sowie
drei zusätzlichen freien Tagen lagen. In der dritten
Verhandlungsrunde boten die Arbeitgeber lediglich 5,5 Prozent
Gehaltserhöhung an, was bei den Gewerkschaften auf wenig
Zustimmung stieß. Dies führte letztlich zu intensiven
Gesprächen, die von der Bundesinnenministerin Nancy Faeser
gelobt wurden, die den Tarifabschluss als „guten Ausgleich in

https://www.maz-online.de/wirtschaft/eine-kleine-revolution-im-oeffentlichen-dienst-TTDOAD3UFBH43HM63WNQXHLI5M.html


schwierigen Zeiten“ bezeichnete.

Fortschrittliche Arbeitszeitregelungen

Ein besonders innovativer Aspekt der Einigung ist die Lockerung
der traditionellen 39-Stunden-Woche. Der Tarifvertrag lässt den
Beschäftigten nun die Möglichkeit, ihre Arbeitszeit auf bis zu 42
Stunden pro Woche freiwillig zu erhöhen. Darüber hinaus gibt es
flexiblere Regelungen hinsichtlich der Arbeitszeiten und der
Anzahl der freien Tage. Dies soll den unterschiedlichen
Lebenssituationen, Altersgruppen, gesundheitlichen
Bedürfnissen und finanziellen Wünschen der Beschäftigten
Rechnung tragen. Spiegel berichtet, dass Arbeitnehmer die
Möglichkeit haben, Teile des 13. Monatsgehalts in bis zu drei
zusätzliche Urlaubstage umzuwandeln.

Der Verdi-Chef Franz Werneke äußerte unter dem Druck
längerer Arbeitszeiten Bedenken und betonte, dass niemand zur
Mehrarbeit gezwungen werden dürfe. Auch der
Verhandlungsführer des dbb Beamtenbundes hob hervor, dass
die Einigung für alle Beschäftigten einen Vorteil darstellt und die
Vorschriften durch die Schlichtung angepasst wurden.

Gehaltserhöhungen und weitere Vorteile

Die Lohnerhöhungen sind nicht nur eine reine Prozentangabe; es
wurde außerdem eine Erhöhung des 13. Monatsgehalts sowie
der Schichtzulagen vereinbart. Ab 2027 erhalten die
Beschäftigten zudem einen zusätzlichen Urlaubstag. Diese
Fortschritte sind Teil des umfassenden Ansatzes zur
Bekämpfung des Fachkräftemangels, der die Attraktivität des
öffentlichen Dienstes steigern soll. ZDF weist darauf hin,
dass die Einigung auf die hohe Anzahl der Beschäftigten und
deren wesentliche Rolle für die Gesellschaft abzielt.
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